
~E/NK~ -/NFO 
CLUBZEITSCHRIFT DES HEINKEL- CLU DEUTSCHLAND eV 

Sonderausgabe 

Richtigstellung: Die Heinkel - Clubinformation (Peter Klepping) war 
und ist NIE ei n Verein gewesen, SONDERN : Auf dem ersten Heinkel­
rollertr~en vor einigen Jahren ~n paderborn (Georg Jacoby ) fand 
sich ganz spo ntan eine Interesse ngemeins c haft zusa mm e n, die be­
schlossen hatte, in Frankfurt ei ne "Los e -Blett-Informationsschrift" 
für olle Rollerfahrer hera uszugeben (wofür von den Beziehern ei n 
kleinerer Betrag z um Abdecken der Material- und Dru ck ko ste n zu zah­
len wer) . 

Da im Laufe der Jahre alle Arbeit zur Herausgabe und fUr den Versand 
der " Club-Info" fsst ganz allein von Peter Klepping bewältigt werden 
mußte (seine He lfer wurden immer weniger durch Umzug bzw. Aufgabe des 
Heinkelhobby s), üb er legte der so genannte "harte Kern" unter uns Hein­
keli s ten schon länger, ei nen eingetragenen Verein zu gründen . Der Tod 
des Herrn Meiler, Hamburg, und die Auflösung de s dortigen Heinkel­
lager s führte dann "von heute a uf morgen" lur Vereinsgründung . 

Alle " alte n Hasen", also die bisherigen Info-Leser, bitte ich - auch 
I~ e nn die Aufnahmegebühr hoch erscheint - ( Papier, da s Drucken, Porto, 
Telefon usw. kosten bekanntlich Geld - die Mitglieder unseres Ver ­
waltungsrate s arbeiten alle ehre namtlich) in unseren neuen e. V. ein­
zutreten und dss Vereins leben durch kon st rukti ve Kritik mitzugestalten. 

Die "M eckerer " und "Nörgler" sollten ihre Kraft in Mitarbeit und Taten 
für alle Heinkelisten im Verein investieren. 

Mit heinkeligen Grüßen 

Euer u?~~ 



Liebe Heinkel-freunde! 

Bitte denkt on die Zahlung Eurer Mitgliedsbeiträge . Von vielen 
stehen noch die 18 DM Jahresbeitrag bzw . 60 DM Aufnahmegebühr 
(außer für Gründungamitglieder) aus . Wer bisher zuwenig oder zu ­
viel bezahlt hat, kann dies bei Uberweisung des Jahresbeitrags 
für 1984 (: 36 DM) ausgleichen: abziehen. GemäO § 5 un serer 
S8tZ~ist dieser nämlich schon jetzt im September fällig . Also 
gleich bezahlen! 

Zu einer beabsichtigten EDV-UnterstGtzung unsere~ Verwaltungsarbeit 
benötige ich von jedem Mitglied vollständige Angaben. I ch bitte 
deshalb insbesondere die Gründungsmitglieder, mir einen (rei n for­
mellen ) Aufnahmeantrag zuzuschicken . 

Wer uns die beiliegende Einzugsermächtigung ausfOllt, s part sich 
die Uberweiaung de s Beitraga auch in Zukunft, denn der Betrag wird 
dann immer per Last sch rift von seinem Konto abgebucht. Also Vor­
druck aus fOlIen und an mich sbschicken. 

He/nk.I·Club Deutschland e. V. 
- Sch.tzm,lsuu-

JOrp_n Kuhn 
llreh."." . 12 

7534 BIrkenfeld 

Angebote 

Angebot 

Gesuche 

1 Roller, Heinkel Touri st, 103 A2, Erstzulassung 1964; seit 1976 
sbgemeldet; in gutem Zustand; we itge hend fahrbereit (ne ue Batterie, 
tU ... nötig) 

1 Rahmen komplett mit Verkleidung, Lenker, Sitzbank, Tank, Gepäck­
träger usw. 

2 Motorsn mit Getriebe, Schwingarm, Hinterachse, weitgehend vollständg. 

3 felgen 

Viele Kleinteile 

an Meistbietenden zu verka ufen. 

Herbert MOller, Großwal l etädt . Str . 22, 8751 Niedernberg 



Heinkel Tourist 103 A2 , restauri ert , vjele 
Neuteile , SturzbUge I , i'lindschu tzsche ibe 
Heinkel Tourist 103 A2 , Bj . 65 , Behördenmodell 
mit 2 Sitzb . (1-ner und 2- er) , f Ur 2 Fersonen 
zugel. , Ko l be:l und Zyl . und viele Teile neu 
Einbrennl . , Scheibe , Sturzb. , Mindestgebot 

D;! 2200 ;--

DM 2600 ;--

Telegabel 200,-- ; 1Stünd er 20 ,-- ; 11Tit Lbre t t 50 , --
1Rohrlenker 20 , - - j 2Paar Bremsbacken 30,--
1 ~linder + Kolben 80,-- ; 1 Hinterradachw . 150 , --
1 Zy11nderkopfdeckel 20 , -- j 1 LI M.A- Anke r 150 ,--
1Kotflügel hinten 20,-- ; 1 Reservereif.m . Felge 50 ,--
1 Kofferkasten Al 200,-- ; Abzieher St . 20 , - -
, Mo tor mitSchwinge 350 , - - ; 1 Zylinder k . überh . 100 , --
4- und 5- Loch Fel gen St . 20, - - ; Lampengeh . mit Reflekt . 
kompl . 50,-- ; 1Vorder radverkl . 150 , -- ; sowie div . 
t'iotor- und Getriebeteile 

Dieter Gringel 
Eschenbr ook 8 
2000 Hamburg 61 

Tel. , 040/5500372 
oder 04103/89606 

Su c h e RAH MEN mit Brief oder KOMPLETTEN ROLLER 150, 2-Takt. 

Verkaufe TRANSI S TORZUND UNGEN für alle Heink e 1ro11 e rtypen, Prei s 90 DM. 

Rein hard Uebersc här , Haupt a tr. 5 , )5)) Willebadesse n 
Te lefon ( 0 56 44 ) 5 5 7 

Han s- J08chim Schmidt, Ritzebekerweg 10, 2)00 Klau s dorf /Sc hwentine, 
Te l e fon ( 04 )1) 7 9) 65 

biet e t Roll ~ r 10) A2 , fahrb e reit, Bj . 61 + E-Motor, fü r ca . 1 900 DM 
an. 

Su c h e GEP ÄCK TRÄGER für 10)-AO . 

Ge rhard Johannes, Am Sportplatz 4, )OOB Ga rb sen 2, Tel. ( 0 51 )1) 21 64 

Verkaufe ll" Bj. 62, TUV 7 . B4, VB 1 BOO DM. 

Tol. (04 71) 8 76 82 

-----------------------------------------------------------------



A~szug aus dem Protokoll über die 

GrÜndung.versammlung des Heinkel-Club Deutschland 

Am 24. April 1983 fanden sich in der Stadthalle in 8770 Lohr 8. Hain 

die in der beigefUgten Anwesenheitsliate genannten 73 Damen und Herren 

zur Beschlußfas.ung Uber die GrUndung eines Vereins der Interessenten 

an Heinkel-Kraftfahrzeugen ein . 

Herr Dieter Lammersdorf begrUßte die Erschienenen, gab einen Uberblick 

über die bisherigen Tätigkeiten der losen Interessengemeinschaft und 

schlug vor, z~r weiteren Verfolgung gemeinsamer Ziele eine Organisation 

in der Form eines eingetragenen Vereins zu grUnden. Oem Vorschlag 

wurde allseitl zugestimmt. 

Zu ProtokollfUhrern wurden durch Zuruf Herr Eckhard von Rönn-Haß und 

Herr Oieter Hasak gewählt, die das Amt annahmen. 

Herr Lammeradorf Ubernahm die Versammlungsleitung und gab folgende 

Tag.aordnung bekannt: 

1. Beratung und Feststellung der Vereinssatzung; 

2. Wahl der Mitglieder des Vorstands und Verwaltungsratl. 

3. Beschlußfaasung Uber Organisationsfragen und Festsetzuns des 

Jahresbeitrags und der Aufnahmegebühr. 

Herr Lammersdorf verlas sodann den Entwurf einer Satzung. Es wurden 

verschiedene P~nkte erörtert und Änderungen vorsenammen. Bei der 

Diskussion über die Auslegung einzelner Bestimmungen bestand Einver­

nehmen darüber, daß die Hitgliederversammluns oberstes Organ des 

Vereins ist, ~nd daß keine Gewinne erwirtschaftet werden sollen. 

Anschließend .tallte Herr Lammersdorf die Satzung in der aich aus 

der Anlage ersebenden rassuns zur Abatimmung. Die Satzung wurde durch 

Hand,.ichen vpn allen AqweseQden einstimmig angemommen . Herr Lammers­

dorf .tellt. ~i.r.uf feat, daß der Heinkel-Club Deutschland segründet 

1st. 

./. 
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Zur Durchführung der Wahlen schlug Herr Lammersdorf die Einsetzung 

einea Wahlau.schusses vor . Dies wurde per Zuruf angenommen . In den 

Wahlau.8chu.1 wurden Herr Jan-Michael Carisen (als Wahlleiter) mit 

72 Ja-Stimmen und einer Enthaltung und Herr Dieter Hsssk mit 11 Ja­

Stimmen und zwei Enthaltungen gewählt. Seide nahmen die Wahl an. 

worauf Herr Lammersdorf die Versammlungs leitung an den Wahlleiter 

übergab. 

Auf die Frage von Herrn Carlsen nach der Abstimmungsart fUr die 

Wahlen entsch!ed .ieh die Versammlung .einstimmig für offene Abstimmung 

per Handzeichen . 

Anschließend vurde die Wahl der vorstandsmitglieder durchgefUhrt, 

wobei sich jeweils nur ein Kandidat zur Wahl stellte. Es ergab sich 

folgendes Ergebnis: 

Vor.itzender: Ludvig Kress, Bundesbahnkraftfahrer, StrombergstraBe lJ, 
7100 Heilbronn-BBckingen; 67 Ja-Stimmen und 6 Enthaltungen. 

Stellvertretender Vorsitzender: Georg Jakoby, Optiker, Ferrariweg 15a, 
4790 Paderborn : 72 Ja-Stimmen, eine Enthaltung; 

Schatz~eisterl JUrgen Kuhn, Pinanzbeamter, Lärchenstraße 12, 
7534 Birkenfeld: 72 Ja-Stimmen, eine Enthaltung: 

Die Wahlen zu Mitgliedern des Verwaltungsrats ergaben folgendes: 

Einkaufsleiter: Zur Wahl stellten sich 2 Kandidaten; es erhielten 
Herr Klaus Störr 8 Ja-Stimmen und Herr Erich Gemeinder 
53 Ja-Stimmen, bei insgesamt 3 Enthaltungen. Gewählt 
wurde somit Erich Gemeinder, Kaufm. Angestellter, 
Buckenhoferweg 54 , 8520 Erlangen. 

Lager- und Vertriebsleiter: 
Lothar Wolf, Lehrer, 8771 Billingshausen , Alte Schule~ 
66 Ja-Stimmen und eine Enthaltung. 

Technischer Berater: Zur Wahl stellten sich 5 Kandidaten; es erhielten 
Herr Michael Keller 5 Ja-Stimmen, Herr Toni Koppenburg 
3 Ja-Stimmen, Herr Willi Gudernatsch 25 Ja-Stimmen, 
Herr Eckhard von Rönn-Haß 7 Ja-Stimmen und Herr 
Wolfgang Grün 24 Ja-Stimmen bei insgesamt 3 Enthaltungen. 
Die erforderliche Stichwahl ergab fUr Herrn willi 
Gudernatsch 35 Ja-Stimmen und fUr Herrn Wolfgang GrUn 
15 Ja-Stimmen bei insgesamt 3 Enthaltungen. 
Gewählt wurde somit Willi Gudernatsch , Strohberg 4, 
7000 Stuttgart. 

Herau,geber de r Vereinszeitschrift: 
Klaus Kutsche, Lehrer, 1m Papenwinkel 28, 3017 Pattensen; 
64 Ja-St i mmen, 3 Enthaltungen. 
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Archivverwalter: Zur Wahl stellten sich 2 Kandidaten; es erhielten 
Her r Klaus St örr eine Ja-Stimme und Herr Dieter 
Lammersdorf 62 Ja-St immen bei i nsgesamt 4 Enthaltungen. 
Gewählt wurde somi t Dieter Lammersdorf. Stud ent, 
Zedernweg 11, 5000 Köln 71. 

Bei s itzer: Zur Wahl stellten sich 4 Kandidaten; es erhie lten 
Herr Klaus Störr 14 Ja-Stimmen , Herr Wilfried Bischoff 
29 Ja-Stimmen , Herr JUrgen Pötzsch 10 Ja-Stimmen und 
Herr Eckhard v. Rönn-Haß 4 J a-St immen bei insgesamt 
9 Enthaltungen. Gnwählt wurde somi t (mit der Mehrzahl 
der abgegebenen ~tigen Stimmen) Herr Wilfried Bischoff, 
Friedrich-Ebert-St raBe 61, 3501 Nestetal. 

Herr Carlsen .te11te fest . daß auch die Wahl der Kassenprtifer noch vorzu­

nehmen ist. 

Zur Wahl s tellten sich 3 Kandidaten, wobei im ers ten Wah l gang Herr 

Klaus Störr 15 J a- Stimmen, Herr Peter Klepping 29 Ja-Stimmen und Herr 

Peter Müller 18 Ja-Stimmen erhielten bei ~nsgesamt 4 Enthaltungen. 

Da kein Kandidat mehr a ls die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen 

erhielt. e rfo lgte eine 1. St ichwahl, wobei Peter Klepping 34 Ja-Stimmen 

und Peter MUll er 13 Ja-Sti~n bei 3 Enthaltungen erhielt. Die 2. Stich­

wahl ergab für Pater Müller 32 Ja-Stimmen und fUr Klaus StHrr 24 Ja­

S t i~en bei 8 Enthaltungen. 

Damit wurden tU Kassenprüfern gewähl t : 

Peter Klepping, WiesenfeldstraBe 16; 6230 Frankfurt 80. und 

Peter MUller, Hauptstraße 106. 7300 Esslingen/Ze. 

Sämtliche Gewählten haben die Wahl angenommen. 

Herr earlsen übergab sodann die Leitung an den Vorsitzenden, Herrn Kreas. 

der s i ch bei den Anwesenden bedankte und die weitere VersammlungsleituDg 

wieder Herrn Lammersdorf Ubertrug. 

Die Versammlung erörterte anschl ießend or ganisator i sche Fragen. Dabei 

beschloß die Versammlung u.a. (mit 60 Ja-Stimmen bei 7 Enthaltungen). 

daß der Jahresbeitrag auf 36.-- DM und die Aufnahmegebühr au f 60.-- DM 

festgesetzt wird. 

Mit dem Dank an die Erschienenen schloß' Herr Lammersdorf die Versammlung 

gegen 17.00 Uhr. 

Danach wurde noch die Satzung von 9 an der Ausarbeitung beteiligten 

Perionen unterschrieben. 

I. ' , 
" ' . , 

......... L{ ... Y 

Lohr a. Hain. 24, April 1983 

I' / / /<L"/k ,-e-//C<' '- (,. -{>.....-
(Dieter Hasak) (Eckhard v. Rönn- HaB) 



" Der Brief vom Lager - lJUlM\er 2" aillingshausen 23 . 7 . 83 

Liebe Heinkelfreunde ! 

tJir haben l1i er den ersten Ansturm eigentlich recht gut überstanden , 
wenngleich wir viele/viele überstunden einlegen mußten . 
Da das Lager noch nicht in seiner endgültigen Form steht , vo~llem 
bei den Normtei l en (Nummern 40 •••••••• ) gi bt es noch unendliche 
Lucken , die ich aber in der Preisliste nicht auftauchen ließ, nun 
muß ich sie so nebenbei schließen,naja . 
Ja wo soll ich jetzt anfangen, bei den Kunden , oder bei uns? Besser 
bei uns !· Natürlich sind mir in der Hektik der letzten Tage vor 
Dortmund einige Fehler unterlaufen: 
1. T.17 B. 57- 58- 59 sind jetzt o . k . einige Mitglieder bekamen a l s 

Notbehelf viel zu lange geliefert- Umtausch ist mit der nächsten 
Lieferung möglich. 

2 . T.1 3 B.1 9 Hutmutter 986 002 M12 x 1, 5 koste t 1.- stat t 2.­
Ein Mitglied erhielt leider eine M12 x 1, 75 .Tut uns leid. 

3 . Hit den Kabelbäumen brauchen wir noch Zeit bis Sept . Wir l iefern 
dann nach! 

4 . T.16 B 34 DIE SChraubenfeder kostet jetzt 0 , 50 statt 0 , 25. Wenn wir 
sie später in Nirostahl l iefern wird sich der Preis ändern!! 

5 . 
6 . 
7 . 

T 1 B 11 erhält die NUmmer 400 .625.030 ist 6203 C3 !! 
T 17 B. 48 11.11 91 Zuleitungskabel muß 4, 50 statt 2 , 50 hei ßen 
Die Gummikappen T 17 B 50 und T 4 B 16 wurden in der Preisliste 
vertauscht 11.1 063 "( 3 , 50) u ." (21 .1 060) kostet 6. -

8. Natürlich habe ich mit meiner Musterbestell ung dann auch noch 
Durcheinander geschaffen , da ich bei 2 Kleinteilen nicht malge­
nommen habe • 2 x 2.- für Lampenfassungen s ind natürlich 4.-
Al so die Zahlen i n der Preisliste beziehen sich auf die notwendige 
stückzahl, nicht auf den preis !!! A . ~ 

9 . T . 1 B.1 6 erhält di e Bestellnummer 21.1 084 nicht mehr~u4B!! 
10 . T 3 B 33 wird in Zukunft geliefert als 21.1 673 - O, 4mm 

". T3 B.43 " " " " 

21.1 674 -0, Bmm 
21.1 675 -f, Omm 
21.1 672 -1, 6mm 

" 21 .1 338 in 0 , 5mm 
21.1 340 in O,25mm 

12 T 7 B 16 ist natürlich falsch, obwohl wird den winzigen Purnpen­
kolben gleich dreimal für 24 .- hätten verkaufen können . Neuer 
(vorläufiger)Preis 3 , 50 . Die Beschleunigerpumpe komplet t erhält 
die Bestellnummer 21 .1 859 und kostet dann 24.-

13 . T 9 B 10 der Splint hat die Abmessungen 5x35 
14. T 4 B 15 muß 1, 20 und nicht 0 , 20 heißen ! 

Ich bitte alle Mitglieder dringend diese Hinweise in ihre Preislist en 
einzuarbeiten . Dieser Brief ist mit dem Erscheinen Teil der Preisliste ! 
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Puh! So jetzt kann ich nach alle diesen Zahl en und NUmmern mal wieder 
Klartext schreiben . 
Hier zuerst mein besonderer Dank einigen Mitgliedern , die uns durch 
ihre Bestellweise sehr geholien haben (peter Keuck und Hans Arndt waren 
da Spitzenreiter) und nicht durch z .Jf. unverst~ndlich oder völlig 
unübersichtlich geschriebene Bestellungen uns die Lieferung nahezu 
unmöglich machen . Ich habe erst gerade wieder beim preisvergleichen 
die 406 . 504 .008 gesucht- ohne Angabe der Tafel und Bildnummer . Bitte 
habt Verständnis daftlr, daß ich ab dem Erscheinungs.tag dieser Info 
keine Teile mehr ausliefern kann, bei denen Bestellnummernp.Tafel/Bild­
nummern fehlen! ! Warum soll ich meine Zeit opfern, ftlr ein Nitglied , 
das nicht bereit ist sauber zu bestellen , würdest Du das tun?? 
Nun zwischendurch mal ein besonderes Angebot: 
Das Lager kauft alte Schwingenlagerungen auf , um daraus eine neue 
recht interessante Aktion starten zu können , die nur bei entsprechend 
hoher stückzahl preislich interessant wird. 
Wir zahlen für die Stahl lager 8. - j e StUck und für die Messinglager6.­
Voraussetzung lediglich, daß die Teile nicht gewaltbeschädigt sind, 
der Verschleißzustand ist egal! ! Ohne Eure Mithilfe in dieser Sach~ 
also wenn jeder seinen Schrott eifersüchtig behält bleibt es beim 
derzeitigen Preis von 160.- für den satz , dann kann ich Euch nicht 
helfen! ! Mehr über die Aktion in der Dez .INFO, dann kommen entweder 
die neuen Preise, oder der Abpfiff , denn mehr als 4 Monate .will ich 
nicht an der Sache arbeiten! 
Ein kleiner Hinweis an alle, die Sturzbügel "komplett" bestellt haben ! 
Ich habe nun noch einige Male nachgesehen, bei mir steht das nicht so , 
denn die Befestigungsteile machen eine irre Arbeit, das dauert sicher 
noch bis September , ich kann noch nicht einmal den Preis dafür heute 

(
nennen! Bei manchen vorderen SturzbUgeln mUssen die unteren Gewinde 
~noch ~il1qeschnitten. we~-.bi tte vor

6 
dem ver~o en darauf ßs:hten ! ! 

~ J., _~ _ . ~ .• 0 "".Jo _~1:/ 
Wl.eder eine erfreuli't:he achrl.cht! Wir können wie er Ventile l.n e'l.nwand-
freier Qualität liefern. Bitte in der Preisliste T . 3 B. 26 (21 .1 140) 
eintragen Auslaßventil 25 , 95 und beim Einlaßventil T.3.B 27(21.1143) 
den Preis von 20,15 . Uber dieses Angebot sind wir sehr froh, da es so 
aussah als gäbe es bei Ventilen echte Probleme ! 
NUn einiges zu den Zahlungsmodalitäten ! 
Wir haben die ersten 40 Schecks eingelöst und wohl kein Mitglied dabei 
besch •••••• , dies ist tatSächlich die ideale Lösung für alle . Schade daß 
die Idee nicht von mir war ! Blankoüberweisungen als Zahlung ans Lager 
zu schicken ist völlig sinnl os , auch wenn es anscheinend in anderen 
Städten gehen soll? Habt Ihr das tatSächlich schon geschafft , die Zahlungs· 
aufforderung an eine Bank in Paderborn in München einzureichen , wozu 
dient dann ein Scheck, wenn das ginge?! Die PostÜberweisungen die 
ich zwar von hie~aus portofrei ans Pscha schicken kann machen viel mehr 
Arbeit als ein Scheck! Bitte vermerkt doch unter der Bestellung wie 
die Zahlun~ erfolgt , dann weiß ich , daß ihr es nicht vergessen habt. 
Wer überwel.sen will, der hat doch die Möglichkeit sich den Durchschlag 
abstempeln zulassen und der Bestellung mitbeizulegen , ein Heinkelist 
hatte die Idee, dann kann ich hier sofort an die Arbeit gehen . Ohne 
Vor kasse bleiben die Bestellungen hier liegen, das haben wir gemeinsam 
so beschlossen(Lohr) . Ubrigens auf die Scheckkartennummer können wir 
verzichten, ich bekomme die Schecks auch ohne eingelöst. Ach ja , da 
fällt mir gerade ein, daß 2 Mitglieder Bestellungen per Eilboten nach 
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9il lingshausen schickten. Al so die 4 .- und sonstwas könnt i hr euch 
sparen, denn bei uns kommt sowieso nur einmal am Tag Post zum Post-
amt und was da mit dabei ist kommt am Vormittag , was da nicht hier ist 
kommt eh er s t am nächsten Tag !! Noch e in 5partip : \-Ier seinem Postreiter 
sagt, daß er Pakete selbst abholt, der bekommt eine Benachrichtigungs­
karte in den Briefkas ten und zahlt dann keine ZustellgebUhr !!! 
lIbrigens, wer arbeitet in einer Fa . in der PlastiktUtchen oder ge­
pOlsterte Umschläge anfallen?? Ein Päckchen davon ans Lager und wir 
schließen DiCh ins Abendgebet mit ein !! 
Bitte seid vorsichtig mit dem glatten Packband , bei der Einsendung von 
Altteilen-auf diesem Band halten die Paketaufkleber nicht mehr und 
ruck- zuck ist ein Zylinderkopf weg ! Ein Paket wurde schon in Lohr 
(die 877? war noch zulesen) geöffnet , sonst hä tte es nicht mehr 
weitergefUnden . 
Noch zwei weitere Angebote, die ich erst j etzt ausgegraben habe : 
Wir haben eine formschöne RUckleuchte als Ersa tz für den AO/A1 bei 
Hella gefunden (11.1899) uns Preis 12,60 +1 4% 
Wenn Bosch im Preis für die Zündschlösser zu unverschämt wird rUsten 
wir für die Fahrer, die nicht auf unbedingten Orginalzustand wertlegen 
auf Hella um . Die UmrUstung mit einem zusatzteil wUrde dann 22 .- + 
betragen und ist bei der Bestellung mit T .1 7 B 51 (1 1.1 068-H ) zu 
bestellen. 

Nun muß ich etwas ironisch werden, da es so scheint , als entwickle 
s ich der Club zum Betrieb und nicht zum echten Verein . Unsere Preise 
wollen wir über län~ere Zeit halten, wenn die Fehler aus der Preisliste 
Heraus sind , meint 1hr das geht wenn 2 Mitglieder nur ihre Hilfe an­
bieten (Sitzbänke aufzuarbeiten) und sonst tiefes Schweigen herrscht! 
Sicher kann ich zum nächsten Sattler gehen und alles machen lassen', 
und dann setze ich mich an den Rechner addiere auf nehme mal 1,14 setze 
einen gewissen Betrag für den Club an und schicke die Rechnung an das 
Mitglied , so geht es sicher auch, nur ich hatte mir eine so große 
Gemeinschaft anders vorgestellt. Naja ich werde ja sehen wofür sich 
die Mitglieder entscheiden . 

So jetzt habe ich wohl di e halbe INFO selbst geschrieben, aber die 
dringendsten Probleme treten nun mal bei uns auf . 

Ich hoPPe Ihr versteht manche Anregungen nicht als Gemotze, sondern 
als Wünsche unsererseits um schnell ~und sicher liefern zu können . 

Euch allen gute Fahr, ~~el Spaß beim 

wUnschen Harion un~m Lager 

kommenden Schraubwinter 

P . S . NUn noch eine letzte ~orrektur: Die Lichtmaschine,die als Einzel­
blatt in der Preisliste war paßt nicht zum 101-A 0 sondern 
zum 150- 2-T. Anker (006 . 20 .1 296) 300. - AT 

Magnetsystem( 20 .1 343) 350.- AT 
Dann war da noch die Bestellung von 51 Positionen mit 531 Einzelteilen! 



Eckhhrd von Rönn-Haß 

In der P.einkelclub Informa.tion li~ärz 79 erschien mein Artikel 
"Öl verluat e.m Heinkelmotor" . In aieeern Artikel wurde hls 
Silikondichtatoff zur Abdlchtung der 7.ylinderkopfschrauben 
und bIlderer Nähte, an denen öl [Iuatreten kann , "Rhodoreil " von 
Renaul t empfohlen . In der Au s g&.be Septe::lber BO gab ich dl.nn den 
gep.nderten N&.men (CAF 4) bekbl'lnt . 
Inzwischen habe ich ein noch bessere s Dichtmittel gefunden und 
benutze es seit Htngerem mi t bestem Erfolg (1!otor vollkommen dicht) . 
Ee heißt : 

Silikon-Dichtetotf RTV - 1 DVI Hersteller : Teroson 
(nicht identisch mit Terostht 53) 

DbS schwarze Dl chtmi ttel i et in Kb.rtuschen erhältlich und ko ete t 
i n größeren Kfz . - Ers&t·zteil-Hf11'J.dlungen cu . DM 10 . -. 
Dieser Dichtetoff mu~ nicht unbedingt zwischen DlchtflRchen ver­
arbe! tet werden : er kwm L.uch von l:.u/3en bUfgebl·b.cht werden, da 
er eine hohe Adhäsionskruft besitzt. Ee ist lediglich dringend 
zu empfehlen , oen Dichtatoff mindestens 12 Stunden durchhärten zu 
lbBsen . Es 1st zweckmäJig , oi e W1gebrochene Kurtul;lche nL.ch dem 
Gebrbuch l.IiteblOt &Ufgeschrb.ubter TUlle in Hbushbl tskluraichtfolie 
luftdicht zu verpacken . Bei erneutem OebrLllch echr~bt m6n die 
Tülle eb und stößt die ~sgehärtete Dichtmbsse von der dUnnen 
Seite her mit einem Schrbuoendreher flUS der Tülle herL.ue. 

uieter Lammersdorf 

Zedernweg 11 

5UOO Köln 7 1 

Liebe " 250 er " 

Köln den 12. 8 . 83 

Nachdem die .IMeller-Aktion" gut über die BUhne 

ge lauf en ist , möchte ich mich als ~rste5 fUr 

Euer Vertrauen bedanken ! 

Nun habe ich aber noch ein Problem : Ich habe 

je eine Einzahlung aus Berlin und Stuttgart 

auf denen de r ~ bsender nicht zu erkennen ist, 

sowie noch einige unvollständige Ad res sen . 

Alle diejenigen , die 250 01'>1 eingezahlt haben , 

und keine P ost (Einladung zur GrUndungsversam_ 

mlung mit der Liste aller "2 50 er ") bekomme n 

haben oder deren Adresse bzw . Namen auf der 

Liste nicht richtig ist , mögen bitte einen 

Brief schreiben , in dem die richtigen uaten 

stehe n (mtiglichst mit Kopie der Einzahlungs­

quittung) . 

Vielen Uank und gu t es Heinkeln 



Dort mund den Mai 1983 

HEINKaTRAMPS DORTMUND 

Am 07 . Jonuar 1983 habe n sich Heinkelfreunde i n Do~tmu nd zu 

einer Interessengemeinschaft zuaammen gefunden. Diese Gemein­

schaft funktioniert ohne Vor sta nd ,Kassierer und Beiträge . 

Trotzdem i st dabei erstaunliches zu Tage gekommen. Uber 20 
Reinkel!reunde stehen bis jetzt auf der l"i ste . 

Reinkelfreunde die noc h nicht 80 firm sind in der Heinkel­

schrauberei, werden mit Hat und .rat unterstützt . Das Ersatz­

teilproblem wird so preiswer t wie m~glich gel~8t , durch das 

Wissen, die Erfahrung und Beziehungen aller. Auch die Versor§_ 

ung mit Literatur kommt nicht zu kurz . 

Die ersten gemeinsamen Ausfahrten haben wir schon hinter uns . 

Am Freitag den 13. Mai besuchen wir die Heinkelfreunde i n 

Ramm. Viele weitere AktivitRten werden folgen. 

Hit freundlichen HeinkelgrUßen 

~~~~ 
Ko ntoktodresee: ~/hJ;, 17f,I(Jf/>11,f~ 
JUrgen Pötzech # 
Throneetr.94 ,.;':r;\ 
46 VOrtmund 12 ~~" 
T. u2}1/258989 9Je'O 

~$(\'" 
J.oC~~~-....,. 

$~'V 

""-"t (wem) Sie 
schnurren wieder wie In .Iten 
Zellen: die Helnkel·Aoller dfH" 
50ef und 80er Jahre. Seit die 
Ben71nprelse aSlronomlac:he 
Hbhe · erreiCht haben. ist dM 
Hel!,o<el·Tourlst gelr.gt wie 
vor einem Vierteljahrhundert. 

Schließlich .... rbr.uchl der 
175 KubikzenIlmeter Molor 
mit 8,5 PS nur 2,lIter .ul hun· 
oert Kilometer und In der 
HaltplUchl liegt der Aoller so 
gOnstlg, d.ß nur 140 M.rk Im 
J.hr .nlallen. . 
Das zuverlässige GelAhrt lut 

"'" und fahrt 
• • VolI · 



Der Einkauf , der EINKAUF , der EIN KAU F : 

_ Uns ere Ersatztei l versorgung steht und fällt mit den 

Einkaufsaktivitä t en! 

Alle Clubmitglieder können mithelfen , wenn Sie an den Einkauf 

folgende Informationen weitergeben : 

- ~er kennt Firmen bzw, hat sogar persönliche Beziehungen 
zu Firmen, die schon Nachbauten von Heinkel-Ersatzteilen 
gemacht haben , oder dazu in der Lage wär en . 
So weit bekannt , bitte Adresse , Ansprechpartner , Preise , 
IJosgrößen , Lleferzei t en , Teilebezelchnung , Teile-Nr . an 
Einkauf schriftlich bekannt geben . 

- Wer hat Erfahrung mit Nicht- Orginal Heinkel Ersatzteilen , 
die jedoch für unsere Fahrzeuge verwendbar sind und aUB 
einer Großs eri e stammen . 
So we it bekannt , bitte Li eferant mit Ad r ess e, Preise , 
Teilebezelchnung , Teile- Nr . an Einkauf schr iftlich bekannt 
geben. 

- Werhat die Möglichkeit nebenbei an seinem Arbeitspl atz fü r 
den Club gegen geringfügige Bezahlung 

- Dreh -und Gußte lle anzufertigen 
- zu sandstrahlen 
- zu galvanisieren 
- zu spritzverzinken 

For men zu bauen 
usw. 

Fol gend e Tei l e wären im Momen t nachzuf ertigen, falls 
jemand dazu in der Lage iat : 

- Kupplungs - Ständer und - Handbremefeder 
- KupplungsBchnecke - und stifte 
- Kupplungedichtkappe 
- Gummi-Motorlager 
- Tacho- Mitnehmerring 
- Messing - und Stahllager f . Schwinge 
- Ständer (Schweißlehr e stellt Club z .Verf . ) 
- Kurbelwellenaufarbeitung 



Der Einkauf , der EINKAUF , der B IN KAU F 

- lVer kann i n Heimarbei t Teile nach Mu s ter ferti gen bzw 
aufarbeit en gegen geringfügige Bezahl ung? 

z . B. - Kabelbäume 
- Sitzbankbezüge 
- Sitzbänke (aus Holz schne i den für Al) 
- Felgen , Rahmen , Sitzbankbleche usw 

sandstrahl en und grund ieren 
- Bremsbeläge auf Maß ' nacherbe i ten 
- Kons ol en aufarbeiten Tafel 19 Nr. 11 1838 

- UBW . 

Tei l e , Stückzahlen , Preisvorstellung (Material kann evtl . 
gest ellt werd en) an Einkauf schriftlich bekannt geben. 

Maschinenbau er - und Studenten, sowie ~ erksto!fw18sen8chaftl er 
sind angespr ochen , im Rahmen Ihrer Täti gkeit bzw Studiums 
Formen bzw Prototypen f ür den Nachbau von Ersatzteil en zu 
entwickeln . Läßt sich so e twas evtl mit einer Dipl om - od er 
Doktorarbeit verbind en? 

Wer kennt ehemalige Heinkelvertretungen , die noch tiber 
Spezialwer kzeuge und Ersatzte i le verfUgen . Der Club wäre 
evtl . am Ankauf interessiert . 

- gebr auchte (e lektr . ) Schreibmaschine od er ev tl . günstiger 
Schreibautomat für den Heinkel Club- Einkauf gesucht ! 

HEINKEL CLUB- Einkauf : Er ich Gmeinder Buckenhofer Weg 54 
852 Erlangen Tel? nicht erwünscht ! ! 

BMW Cabrio Fahrer aus Garmisch ~atenk1rchen , der bei Heinkel 

Cl ub Grtindunge treffen in Lohr war , bi tte melden , zwecks 

Erfahrungsaustausch u .ä. Eo Gme inder Tel. 09 131/36275 



Stadt und Land 

Der nliclute Au{lriulromml ~ .. limmL· KopellrMi.ter Roland Schmicdd bringt im Swdlt~ater Iti/l.tll Oldtimtrauf d~ nahM. 
Bild: Kra tzenberg 

. 
sem 
Im Dreivierteltakt schlägt 

Herz für Viertakter ... 
Kapellmeister Roland Schmiedel versorgt, das Theater mit Oldtimern 

Gießen (kr.). Ein Mann mit Take Im doppelten Sinn: Roland Sc::bmiedel. 
Kapelh:nelater beim Stadttheater, hat nic ht nur mit Walzer u.nd Dreivier­
teltakt tu lun, auch rur 8ulomoblle Viertakter achligt ..eIn 118M:. In ae ine r 
Oldtlmer-Sammlung nnden ,lcb 10 Raritäten, wie der berühmte BorlfWard 
P 100 anno 1959, ein neun Jahre Ilterer Meroedea. ein Me •• enchmitt-RoI_ 
tu und g leich drei Helnkel-Ka.blnen, die nur der Laie auf df!" Brsten Blick 
mit der bekannteren l setta verwech.elt. AUllh da. Gleßener Stadttbeater 
pTontiert Inr.wlaehen von der Sammlerreldenschalt des Musiken: Eine 
Heinlr.el-Kablne, die der Kapellmeis t er zur Verfüguni gestellt hat, spielt In 
der InuenLerung de r Oper ette .. Cllyla" eLne Nebenrolle. 

•. Angefangen hat daslilles 6Chon recht 
frilh~. denkt Roilind Schmiedei zurück . 
Ocr e.,.te Wagen w ll te nach dem 
Wun6Ch der Ellern "etwa. Vernunft!­
lIe.~ tein, und 80 fuhr er nach bCBtande· 
ner Fuhrer6Cheinprilfung zunichllt ei. 
nen 80liden VW·Kifer, ftDen habe ich 
dann .ber bald gegen meine erlte Hein· 
ke l·Kabine eingetau6Cht~, bekennt der 
heutige Kapellmei.ter .ainen jugend li· 
ehen Ungehof1.lllll. 
Seil d llml!.lllllDllllelt Roland Schmiedei 
AUto6, denn: " Ich kinn mich nicht mehr 
davon trennon. Je mehr Arbeit man in 
einen Wagen Iteckt, desto mehr hingt. 
man daran." Außerdem hat für ihnjedee 
Gefiihrt flei ne "pereönliche~ Verglm· 
genheit - und die Oldtimer aUB den 
Filnfzigern .ind immerhin ein Stück uno 
eerer techniechen Ga.chichte - :tu 
echede, um lIuf dem Schrott zu lamlen. 
So iat der Heinkel.KabinenwatJen. wie 

da. Modell von Meeserschmitt RUS ei · 
nem MO\.OlTOlIer hervoTJIIIgangen. 
"Auch bei Regen rollern", 80 hieß 1907 
du Motto. Nur 7000 Stück lind damal. 
gebaut worden. Um 80 mehr i9t Roland 
Schmiedei auf flei ne drei Heinkel·Wa· 
gen ato ll, und er legt demenLllpreche"d 
Wert auf den kleinen Unterschied zur 
Ifletta. 
Um die akurrihm Raritäten fah rbereit 
zu erhalten, inyeatiert er eine Menge 
1.eit und Gold . .. Alleine um den Heinkel. 
der jetzt auf der Bühne lteht. flott zu 
machen, ginffen einige ArbeiLlltege 
drllur.~ Und Kapellmeillter Schmiedei 
weiß kaum, waa mehr Arbeit gekoet.el 
hat - die rnuaikali»che Vorberei~untJ 
der Operettenaufführung oder der lech. 
nleche Teil der Autorflparatur. 
1)aß der Wagen im Stück auf die Bühne 
Oihrt, hat 800gar fleinen Bezug. denn 
lIuch nach Südamerika. wo die Hand· 

lung ' apielt. wurden in den filn&.iger 
Jahren Heinkel·Kabinen el:portiert. 
Für die Aufführung durfte der Oldie al· 
I()' ein Gewinn Min. und dan sich der 
Motor wenige Minuten vor der Premie· 
rfl nicht mehr ttnBte llen lieB, konnte der 
t.e<:hniecb begabte Musiker auch noch 
beheben. Tecbnik und Muaik yertmgen 
sich al80 beatena, und Roillnd &:hmie. 
deI. dem PS und Huhmum 10 vertrl!.ut 
l ind wie Dur und Moll. hat auch hier 
&eine eigene PhilOllOphie; ~In der Muaik 
jet Yiele. Q"""hm.ck ..... ch .. , in de r 
Technik iat dal kl.rer. Ma n rtlpa riert 
etw._, und entweder der Wagen läun., 
oder er ll1uft nicht." 



Clivia 
Operette in d rei ,-\ktcn ( 15 Bilder) 

\'on C. Amberg und F i\ laregg 

I\lusik von Nico Dostal 

~ l u~ ikalischc Leilung . 
Inszenierung 
:\ussl:mung 

.Roland Schmiedel 

Chö re 
Cho reographie 

· Gcrhard Pl :l.Iicl 
Vasitt i i\hgnus 

Walte r E. I lamcl 

Regieassistent! AbcndspiellciH:r . 
Inspiziem;n . 

Rene Pcgliasco 
. i\lircov.Spcchl 

Cornelia Eichbcrg 
. E lclcmira alomfirt=scu 
. Hans·Jürgcn ßurmeslcr 

· Peler Fischbach 
Hans-Jürgen Ploetzl Andreas j\lünnich 

. Ro land Ester 
Rita ßauerlLydia GansscrI/Kurt Krüger 

· Hannclorc Keil 

Souffleuse 
l echnische Leitung. 
Bühne 
Tontechn ik 
Beleuchtung 
Kostümabte ilung . 
:'-.I askcnbildllcrei 

· --- . 
• ."'J. 
• :c' ~, ' • • • 

"Man mllll IIlal ab u"d VI Vtrrtüen, 
und U1örJ auch II/lr VIfJl ll?«htntlld, 
11m al/dern UI/ttl/ VI btwtiun, 
J4/l mon tin Stikk 
110", GlobNI fumtl.·' 

.. 

· ' . -~ 
• .';'1· · ' . • ~(T'tr·...' • 

• 
6. Rild 

Da pliou;r.t nm sporll ichtm Gcfllhrt 
iibcrnschcnd Gosla\' KaSlllkc ~us 
Ik rlln in d;!S Geschehen. Ocr \1,'<:11 -

reIsende: Erfinder wI rd LICht In das 
Dunkel bringen. Zur 7.ell Ist er aUrl'lCT 

,chncllen RlIdcrn au f der DurslSI recke 
nach Holigu~y. 

· .... '-- . 
• .';'1. 

Heinkel-Kabine 

• ~,,~ .. I • 

• • 
Zyhntlcn:ahl: I 
MOlor: Vi"rI~~ ' 
Bohrung: 64,0 mm 
Hub:6t,Smrn 
Leistung: 10,0 PS Ixi 5500 V/ nlln 
Ilubraum : 204 cem mw. 198 cern 
Vergaser: NlIdd~'crga~c r mit 
Bcschleunigcrpumpe 
Kuhlun~: GcbläSl!' 
Bmcric : 12 V 18 All 
Getriebe: Vier Vorw;insg1ngt. ein 
Rlickw!ln sgllng 
Sclbstt ragcndc K:l. roucrn~ 

Vordcnch.\C: EinttlndauO'ängung. 
Fcderbcinc mlt hydrauh!oChcn Stoß· 
dampfern 
Ilinu:rachsc: Gcbpsdlcr Schwingarm 
(Kelte im Ö lbad laufend), l'<:dcrbc:in 
mn hydraulischem Sloßd ampfcr 
Zahnst:mRen lenk ung 

l"ußbn:nlSC hydnulisch, auf Vorder­
räder wirkend 
Ilandbremse mc:chaniseh, aur alle \' ier 
R~de r wlrkc:nd 
Iku.rung: 4,40 x 10 
Länge: 2660 mm 
BreilC:: 1)70 mm 
Höhe: 1320 mm 
SpurwC:lle vorne 1225 mm. 
himen 220 mm 
Leergewicht : 285 kg 
Z\lJ.Ge~amlgewicht : 510 kg 
I löchstgeschwindigkcit : 90 krnlh 
KrafI 5Iofrvc: rbrauch:ca. 4 V IOO km 
Tankinhah: 16,91 
Ö lftlllmenge: 1,4 I 
TUr : FrQnlalc:in~!icg 
D~ch : Klappd~ch 

Prei${lrn J ahr 1957): DM 2750.-



SCHLOSSELDIENST PETER POSSlENKE 

Schlüssel Schlösser . Zubehör 

~" 
S""lü'Nldl.n.1 P'!I' Po",.n~. Adml •• I.t., l.41I . lIOO 8 •• m.n 

Liebe Heinkel - Freunde 

2800 BREMEN 
Admlra!Slraße ..101'0 .......... .1 -

Teleron (0421) 35481 0 

09 . August 8} 

Wie die meisten von Euch bestimmt schon wissen , betreibe 
ich seit einigen Jahren in Bremen einen Schlüsseldienst . 
Aus diesem Grund hat man mich gebeten die Schlüasel ­
Nachl ieferung für unser e Heinkel zu über nehmen . Beim 
Dortmunder Treffen hat mir Lothar' Wolf das ehemalige 
Rohechlüssel- Lager übergeben . Schlüssel für Sitzbank , 
LenkradschloB sowie Schlüssel fUr das Steckschloß vom 
Seitenwagen werden nach Nummer angefertigt . Die Nummer 
steht nur auf den Or iginal- Schlüsseln. Wenn Ihr keinen 
Original- SchlUssel habt bitte Muster einschicken . Wenn 
überhaupt keine SchlUssel für die Schlösser vorhanden 
sind ganze Schlösser miteinechicken . Es ist auch möglich 
die Schlösser gleichschließend zu machen , sodaß Ihr mit 
einem Schlüssel Lenkradschloß und Sitzbank schließen 
könnt . Voraussetzung ist, daß beide Schlösser das gleiche 
Schlüsselprofil haben. Zündschlüssel besorgt Euch bitte 
beim hiesigen Bosch- Dienst . Schlösser aus dem Seitenwegen, 
wenn man sowieso am restaurieren ist, entfernt Ihr am 
Beeten , ohne das sie beschädigt werden , indem die Blechglocke 
abgelötet wird. 

Jetzt zu den Preisen 
SchlUssel nach Nummer (nur Ori ginal-Nummer) 
Schlüssel nach Muster 
Schlüssel nach Schloß angefertigt 
(wenn keine Nummer und kein Muster 
vorhanden iat) 

auf Gleichachließung umbauen 

zusätzlich Porto und Verpackung 
Versand wird per Nachnahme gemach t. Für diese 
hoffe ich auf Euer Verständnis . 
Bestellungen können an Firmen- Adresse oder an meine 
Heinkel- Anschrift (2808 Syke 8 , Zum Heussen 6) 
erfolgen. 
Hiermit verbleibe ich mit freundlichen Heinkel- Grüß 

DM 6 , 00 
DM 4 , 00 

DM 10 , 00 
DM 15 , 00 



gelbo FOlie,roter Aufdruck 

Gcrn ~ Stück 1 DI1 

Verschiedenfarbige FOlio, 

schwarzer Aufdruck 

Stück O. 50llN 

Aufkleber für reeionaleClube 

hntwurf ,Druckvorlage+1 00Aufkleber 
1,5ODlI 

transparente FOlie, eilberner Aufdruck 

12, 9cm/2 , 8cm Stück 2DI"i 

~E/NKEf 
Traneparnente Folie , roter Aufdruck 

11 tI weißer Aufdruck 

25t 8cml 3t9cm hinterglas Stück 5Dl: 

Aui'kleber Heinkel- Perle in Vorberoitung 

Versand per Nachnahme , ßestellun{J nicht unter 10m1 

Restaurierung und Nachdruck von 
verschlissenen Aufklebern 

\'1ol!gang Schenk Am Rotdorn 1 }OOO Hannover 51 



Wer arbeitet, macht Fehler . .. 
und wir fa...!!.9...E; .n. j~_tzJ _er"!t . an.L 

Bitte e nt schuldigt Schreib- , Druck-. Ubertragungs-, Telefonfehler. 
Bitte denkt daran, schri ftli chen Anfragen an den e . V. einen fran­
kierten, adressierten Briefumschlag (mit EURER Adresse, ve r steht s i c h! ) 
beizufügen. Da s spart Zeit und dem e.V. Geld. 

Bitte benutzt das Telefon für Eure Heinkeifragen so weni~ wie möglich. 
Wir vom Verwaltungsrat haben alle (a ußer unserem Heinkel noch einen 
Beruf und eine familie und machen den "Heinkelkram " e hrenamtlich neben­
bei ... Versteht die s bitte nicht fal sc h, aber manchmal kommen wir 
st undenlang nicht mehr vom Telefon weg' Da kommt schon so manches 
andere recht kurz . . . Für die vielen heinkeligen Fragen, die halt so 
auftauchen, si nd u. a . auch unsere Treffen gedacht, bei denen man 
s i ch ja mit so man chem Heinkeli ste n ausgie big zum Fachsimpeln zusammen­
tun kann. 

Damit uns weiterhin die Vereinsarbeit Spaß macht (wir haben uns ja 
freiwillig dafür zur Verfügung gestellt), bitte ich Euch, Euch bei 
entsprechen den Fragen, Problemen oder Heinkelbeiträgen an die jeweils 
richtige Adresse zu wenden, die Ihr der folgenden Aufstellung e nt­
nehmen könnt: 

Für al lg emeine Fragen an den e.V., z . B. Mitgli edsc haft, Aufnahmen, 
Rechtsauskünfte usw . betreffend: 

Geschäftsstelle Heink el-C lub Deutschland e. V. , Strombergstr . 27, 
7100 Heilbron n-Bö ckingen 

Unter dieser Adresse erreicht Ihr unseren 1. Vorsitzenden, 
Ludwig Kress. Telefon (0 71 }l) 48 55 14 

Wegen der obe ng enannten Fragen könnt Ihr Euch aber auch an unseren 
2. Vorsitze nd en , Georg Jacobr , Reumondstr. 52 , 4790 Paderborn, 
wenden. 

Wenn's um Geld geht: 

Schatz meister Jürgen Kuhn, Lärchenstr: 12, 7534 Birkenfeld 

Konto: Spar ka sae Pforzheim, BLZ 666 500 B5, Nr. 87) 54} 

Für lip s und Hilfen beim EINKAUF von Heinkelersatzteilen, Zubehör usw. 
wäre dankbar unser Einkaufsleiter 

Erich Gmeinder, Buckenhoferwe'g 54 , B520 Erlangen . 

Für Bestellungen von Ersatzteilen und Fragen, die mit Eure n Bestellun­
gen in Zusa mm enhang ste hen, z . B. auch - falls erforderlic h - Reklama­
tionen nach Erhalt der leile ißt folgende Adresse zuständig: 

Falls es vorne zisc ht und hinten kollert 
und der Heinkel nicht mehr rollert : 

Technischer Berater , Willi Gudernats ch, Strohberg 4, 7000 Stuttgart I 

Er ist auch für alle technischen Tips und Hinwei se aus der Hei nk el­
fahrergemeinde dankbar . 



Beiträge, die i n un serer Vereinszeitsc hr ift CLUB-INFO gedruckt 
werden so ll en, wie z . B. Berichte über Hei nk e lfahrten, Urlaubs­
reisen ( mit Heinkel), Bekanntgabe von Terminen für Heinkeltreffen 
der Ortsvere i ne oder Cl ub s , ko s tenlose An- und Verkaufsanzeigen, 
so nstige Mitteilungen von al lg emeinem Interesse, si nd zu se nden an : 

Heinke!-Club Deutschlarxl e.V. 
Ctub-tNFO 

~ Im Pal*'Wlnkel28 
-~ 3017 PeUenaen 

Wer Or i ginal-Heinkelunterl agen von a ll en Heinkelfahrzeugen anbieten 
oder tausche n will, soll s ich bitte mit unserem Archivve rw a lter , 
Dieter Lammer sdorf . Zedernweg 11, 5000 Köln 71, i n Ve rb indung setzen . 

Das wär' s für heut e 

Euer Pattensener " Zeitungsmsnn" 

ufa.v; 
(Klaus Kut sc he ) 

"Zweiradschnauferln" trafen sich in Syburg 

Statt Geschwindigkeit war 
Geschicklichkeit gefragt 
~ MwtIn Rothenberg 

SJIMu'I. Die .,Durs". wie die 
Obel'Tflllte der alten Jlchtt­
lehen FlIehburg von Motor­
radfahrern ",naont wird. bt 
nicht our attrakUver Treff­

, punkt' 'JIS·.tarker Zw.lrIder; 
sond.rn au~ f!U Motoned­
TradltiollJlblen • .wehender 
Venammluoport. Jeut ',...(.n 
.Ieh mehr all 120 Helnkel·Rol· 
ler-Fahref '11.1 dem gesamten 
Bundesgebiet und den Nißder­
landeoaufdemSybulPrCem· 
plogplau. . . 

Genze IU PS trelbe.n dleae 
Uraltroller - du leule'l.ioden 
wurde 19154 gebaut.,.ur dl. bei 
Motorr.dfahrern mild. bell· 
ehelle .splt.r..~ von knepp 100 
Stund.nkllometern. Docb 
nicht Gelchwindlgkelt, IOn· 
dern d ... Phloomen ~Roller" 
undguteKa.m.radachanerbAlt 
dem Helnkel eine treue An­
hangemhaft. 

GesollIgkelt. 18usch und 

Ka.ufvon raren E ..... t.r.t.llen 110-
wleGeachlckllchkeltltumlere 
.tanden .ur dem Progamm 
d .. TreffeßI. Ober .Ine holprt· 
se Wieae mahten .Icb dabei die 
Roller.ßinige Gespanne sowie 
vter ~Kablnen~ -vJ.rdleser sei· 
tenen Fahneuge ' trafen el'll 
neeh . (undenllnpn Fahrten 
In "Syburg ein. Und weil die 
Rolle, - im Au ... hen einem 
OberdlmellJlonalen Bod.n· 
. taubMuger IhnJlch - nur mit 
geringer Motorlei.tunll .uf· 
werten können, sorgten die 
Fahrer ao StelgunSUlrecken 
durch g8lChickie Gewlchll' 
".rlegerung-der ~Y8rlloserte 
RQckenM wurde In Rlchtuog 
Hintert.n del Rollel'l gelCho­
ben-d.mr. daß die wenigen PS 
d .. Motors krlhig an die Hol· 
perplsle angedruckt wurde. 
Gewertet wurde d .. Thrnler 
übrigens nach wahrhah olym­
pischen Ma8sUlben: Nicht Ge­
schwlndigk.it, sondern da bei· 
IIfIlnw.raJlu. 

Kabinenroller kam aus Berlin 



1. internation~les Heinkeltreffen 
des Heinkelclub "Albatros 11 Dortltund 
vom 16 . - 19 . Juni 1983 

Am 16 . Juni 1983 begann unaer Heinkeltreffen auf der Hohensyburg 
bei Dortmund . 
Dazu wäre zu erwähne n, daß unser Club sich erst ein Jahr vorher 
zusammengefunden hat . All unseren Mitgliedern kann ich nur ein 
herzliches Dankeschön fU r die vorbildliche Zusammenarbeit und 
ihren Fleiß aussprechen . 
AIBO - unBer Treffen begann mit dreitäeiger Vorarbeit auf dem Cam­
pingplatz . Am Donnerstagvormittag konnten wir Bchon die ersten 
Berliner Heinkelfreunde begrUßen . Am Freitag waren es dann schon 
75 Roller und Gespanne sowie 2 Kabinen . Samstag 90 Roller und Ge­
spanne und 4 Kabi nen . Hinzu kamen an beiden Tapen ca. 40 Heinkel­
f~hrzeuge als Tagesgäste . Mit uns eren Gästen hatten wir C8 . 200 
Personen zu verzeichnen und zu versorgen . 
Da sich auch bei uns nur 65 Personen per Nennung angemeldet haben , 
möchte ich noch einmal fUr die Zukunft bitten , sich rechtzeitiger 
zu melden . Oft reicht schon ein Telefonanruf. Dadurch wUrden Vorbe­
reitungen wie Bestellungen sehr erleichtert . 
Noch in der Freitagnacht wurd en zahlreiche Heinkelfahrer erwartet 
und so verbrachten Klaus, Ulf und Hannes die Nacht am Ei ngang des 
Campi ngplatzes . Manchmal wärmten sie sich in der Telefonzelle auf. 
Zuspät kam die Id ee dafUr doch wenigstens ein Auto zu nehmen . Es 
wurde fUr uns alle eine sehr, sehr kalte Nacht. 
Der Freitagmorgen brachte regen Heinkelzustrom und gegen 1500Uhr 
wollten wir mit Kaffee und Kuchen unser Programm eröffnen . Leid er 
- oder erfreulicherweise reichte der von uns selbst gebackene 
Kucben nur eine knappe Stunde . Nun startete die Er satzteilbörse 
wobei viele interessante Teile ihren Besitzer we chselten . Nach dem 
Abendbrot trafen wir uns um 2000Uhr zu einer Bootsfahrt auf dem 
Hengstey- See, die gegen 2300Uhr trotz leichtem Regen fröhlich be­
endet wurd e . Anschließend lösten Klaus und Ulf unsere fleißigen 
Helfer bei der Nachtwache ab . Der Heinkelfahrerzuatrom nahm kein 
Ende . 
Am Samstagmorgen gab eB Brötchen zum FrUhstück und gegen 900Uhr 
be~ann der Spaß fUr uns alle . Das erste Tunier bestritten die 5010 -
roller auf dem Pacoursgelände . Anschließend traf man sich bei Klaus 
zu ernstzunehmenden - aber nicht ernstgemeinten Motorspielen . 
Unteranderem sollte ein Rollergetriebe zusammengesetzt werden, was 
fUr manchen zwar schwierig aber doch lehrreich war. Vor allen Dingen 
sol lte das Ganze Spaß machen . 
Um 1300Uhr haben wir Mittag gemacht. Es gab fUr jeden einen vorzUg­
lichen und reichhaltigen Erbeeneintopf . 
Während des Mittags wurde umgebaut und um 1500Ubr starteten die 
Gespanne auf dem Pacours. Auch hier viel Spaß und gr oßes Können . 
Anschließend waren no ch die Kabinen bei ihren Leistungen zu bewundern 
und dann ging es weiter bei Klaus am Motorstand . Manch einer konnte 
es nicht lassen auch in den Pausen heimlich am Motorstand zu Uben, 
80 daß Klaus kurz entschlossen die wichtigsten Teile mitnahm, wenn 
er abwesend sein mußte . 
Auch unsere Vespafahrer beteiligten sich begeistert an unserem Pacours, 
jedoch außer Konkurrena. 
Während der Abendbrotzeit wurden die Gewinner der Preise ermittelt 
und so trafen wir uns um 2000Uhr in dem Saal am Campingplatz und ehrten 
die Sieger für ihre bewiesene Geschicklichkeit bei Soprt und Spiel. 
Einen weiteren Gewinn gab es f Ur das älteste Fahrzeug , wobei wi r ganz 
gewissenbaft vor gi ngen . Weiterhin gab es e i nen Preis fUr die weiteste 
Anfahr t , d~r dann an die Berl1ner He ink.ltre~nde gi ng . Anschl ießend 
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vielen , vielen Heinkelgesprächen . 
Sonntagmorgen mußte leider schon an die Heimreise gedacht werden. 
Hier möchten wi r uns bei all unseren Heinkelfreunden nicht nur f Ur 
ihr so zahlreiches Er scheinen be danken , Bondern Buch dafUr, daß sich 
alle 80 lieb und verst ändig an die Campingplatzordnung ~ehalte n 
haben . Deshalb sind wir auf der Hoheneyburg jederzeit wieder will ­
kommen. 
Während des Treffens fand si ch auch die Presse bei uns ein und brachte 
zwei Berichte . So bescherte uns Treffen und Ze1tungsberlchte einen 
gr oßen Kreis von Mitg11eder 1nteressenten die sich bisher mit ihrem 
Heinkelgefährt fast allein auf der Welt wähnten und 80 von unserer 
starken Gemeinschaft sehr beeindruckt waren. 
Gegen Sonntagabend glaubten wir das Treffen beendet zu haben. 
- IRRTUM - Kaum zu Hauee . ging das Telefon und Klaue und Ulf machten 
eich noch 1n der gleichen Nacht mit dem kaputten Heinkel AO Bammt 
fahrer Josef auf den Weg nach I chenhausen nähe München . 
Noch waren die Beiden ni cht zurück , als ich über den zwei ten Pech­
vogel unterrichtet wurde. Une er Spatze aUB Neustadt war auf dem 
Kamen erkreuz in einer ölspur verunglü ckt und lag bei un s 1m Kranken­
haus mit einem gebrochenem Bein. Auch aein wunderschöner Roller 
wurde demoliert. Zum Glüclc durfte Wolfgang wenigstens schnell wi eder 
nach Hause, wo er inzwischen wieder ganz hergestellt iat . 
Der ganze Heinkelclub "Albatros" freu t sich schon sehr euch alle RoUerpneäräden Heinkeltreffen wiederzusehen. 

Mit freundlichen HeinkelgrUBen 

Syburg: • In 

Veteranen fit 
für die Straße 
(H OC) ~Meln 

Rol le r 1'l lChan l i­
ter ,I. Ich-, ge­
etlnd 'relmOlig 
eine Teilnehme­
rin des 8l'oBen 
Helnkel-TTeffen. 
an der Hohen.y­
bu .... Vier 1\Ip 
Iing d rehte .Ieh 
auf dem Cemplng­
pla lt hi nler der 
Casts!lUe Welt­
bmpal hl.um d .. 
~ Vehtranen-Rol_ 
ler-Hobby: Ober 
l00F. nl warender 
Einladung dOl 
Darlmunder 
Helnkel-Clubl 
_AIIMlIrOl~ prolgl. 
Au. Alehen, Bre­
men, Berlln, IU' 
Hlnnover, Hlm 
;,urg und Bixlerhelde, aUI 
""Innheim, Stullprt und Leo-
1bers und 608Ir IU' den Nie­
jerllnden wlren die Roller­
:anl Ingerellt, deren Herz den 
<leinen MalChlnen phOrl, die 
re it noor 20 jahten nicht mehr 
10llleJlellt werden. 

Aber auch ~ClISptlnno~. Mo­
torroller-Veteranen mit turn 
Teil selbJtgeb.ulen Bolwagen, 
erregien die Aufmerkllm1cell 
der Zuschauer. Im Zlelt-Zeclt­
Kurs, Ober die Wippe, Im Tore­
Durchfahrlln und Im ~'18uren ­
fahren mußlen die ~normalen" 
Rollerfahrtlr beweisen. daß Ila 
Ihr Pahrzeu\:l beherrschan. 

Helnkelclub . Albatros" 
Dor t mund 

_Vier solche Dlnpr auf ein­
ma l. glb!'. denn Oberhaupt 
noch so vieler . taunle ein 
Camper, der zullillig !tu dem 
Treffen gOltoßen war. _Solche 
Dinger" waren die vier Kabi­
nen-Roller, die Prunk.tocke 
dOlTTllffen •. 

Wie au. dem EI ,epel1t , all 
wenn sie ge tadeel"l l dia Fabrik 
verlassen hillen. wurden Ile 
lIon den 1I0izen BOIItzern pti­
senllert. Oie LlebederElgent!l­
mer zum .klelnen Vehlkel~ 
wa r Ihm", ""U t III:h anzuSllhlln. 

.DieSlreckewareln Kinder­
~plel fü r unIon SchAtzchon". 
lIerslcherten Gaby und Nor­
bert TlChap-janke. die mit Ih­
rer .Kabln.- aUI Berlln:wr Sy­
bUf811erolll WIHen und damit 
den Prell flJr die weitesie An ­
reise sichel halten . 

Daß neben dem FAhren auch 
die Beherrschu ng der Technik 
zur Liebhaberei der Roller-Ve_ 
tetllnen-PanJ llehOrt, bewiesen 
die Teilnehmer bei den Reptl­
ralur-Wlltlbewerben. 

Auf die Frage. woher der 
Nachschub I n Klblnenrollem 
und Oldie-Rollern Iürd .. Hob­
by komml.tell dia Produktion 
dor175 KubikzenUmeler Hub. 
raum großen Morore elnge­
stollt wOMen Ii t. IChmunzelt 
jederAngllSprochene Fan: ~Das 
gehl !IoorGlock und Bnzlehun­
gen, doch die Zehl der ~'anl 
steigt trolzdem I IAudlg. ~ In dor 
lal.der Dorl munderClub, lIor 
einem lahr ers t 8flllrOndel. hat 
bereits 14 MlIglleder. dallon 
lIier 3ahrendeOamen-.. ' 

.d7ß'E/NKEI' 
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S 0 N 0 E R M E L 0 U N G der Berliner Ileinkelfreunde 

Liebe Heinkelfreunde, 

die Heinkelfreunde Berlin treffen sich zum A b h ein k e 1 n am 

im 

in 

zwischen 

23 . September bis einschl. 25. September 1983 

SUD - SEE - C A M P 

(Campingplatz, Fr . Tschuhel, Tel . 05196/892 

Wietzendorf 

SOL TAU und C E L L E. 

Alle Heinkelfreunde , die Lust haben bei uns zu sein , sind herzlich einge­

laden. 

PRO G R A M M 111111111111111111111????? 

Näheres könnt Ihr unter den Telefonnummern und Adressen erfahren: 

Gardy & Norbert 

Tschap - Janke 1000 Derlin 20 , Heerstr . 211 

Tel. 030/362 29 44 

und Marion und Reimar o i t t n e r 

Tel. 030/334 57 72 , 1000 Derlin 20, Saatwinkler Damm 361 

Wir grüBen alle Heinkelfreunde und freuen uns schon auf ein herzliches 

Wiedersehen in der Heide ! ! !! 1111111111111 !! I! I l lll ! 11 1 1 I ! I I I ! IIII ! ! I 

Bis auf bald , Eure 

Norbert unJ-~~~~~" • 
Marion und 

Übrigens 
wie bereits angekündigt: 
Treffen auf der Loreley am 16., 17. und 18. Sept. '83. 
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HEINKEL - CLUB DEUTSCHLAND eY. 

BEITRITTSERKLÄRUNG 

~N~.~m~.~--------------------------------- Bitte 1n Druckschrift 
ausfüllen! 

Vor name Geb urtsdatum 

Straße Nr 'feleron 

PLZ Ort 

01e AufnahmegebUhr beträgt 60,-DM, der Jahresbeltrag 36,-DH. 

Die Aufnahme 1n den Verein 1st nur zum Beg1nn eines Halb­

jahres m~gllch. Nach der Aufnahme erfolgen die Versendung 

der Clubzeltschrlft 8o~le 99f. Ersatztel111eferungen. 

Ich ~erde die Satzung anerkennen und von Organen des Vereins 

erlassene Regelungen beachten . Mit der Bekanntgabe meiner 

Adresse in der Clubzeltschrlft "Heinkel-Info" bin ich ein­

verstanden. 

'Datum Unterschrift 

Den Aufnahmeantrag senden Sie bitte an den Schatzmeister . 
Ihre (deutlich ausgefOllte) Ober~elsung für Aufnahmegebühr 
und Jshreebeitrag richten Sie bitte an das folgende Konto. 

Schatzmeister: 

JUrgen Kuhn 

Lärchenstraße 12 

75.34 81rkenfeld 

Konto: 

Sparkasse Pforzheim 
BLZ 666 500 85 

Konto-Nr. 873543 




